
 

Referenzmappe
Ihr kompetenter Partner mit mehr als 100 Jahren Erfahrung: 
Gerstl, seit 1921

GERSTL BAU GmbH & Co KG

ZENTRALE:
4600 Wels | Kalkofenstraße 25 
+ 43 (0) 7242 / 245-0
office-wels@gerstl.at

FILIALE: 
1080 Wien | Lerchenfelderstr. 74/3/1
+ 43 (0) 1/40 25 149
office-wien@gerstl.at

Unsere Bürozeiten: 
Mo - Do von 07:30 - 12:15 Uhr
und 13:15 - 17:00 Uhr
Freitag von 07:30 - 12:30 Uhr

Wir bauen Ihre Zukunft.
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Gerstl - Ihr zuverlässiger Partner
Viele Dinge sind maßgebend für den Erfolg eines Bauprojektes: Lage, Größe, Eintei-
lung, Stil und Bauweise, die verwendeten Materialien, und noch vieles mehr ... 

Unsere Aufgabe ist es, Sie über die Anforderungen umfassend zu beraten, Sie über 
die gesamte Bauzeit fachkundig zu betreuen und von der Planung bis zur Fertigstel-
lung alles zu erledigen. Gerstl steht für individuelle Planung, Bauzeitgarantie und 
Fixpreise. Wir bauen Zukunft.

Unsere Aufgaben
Wir entwickeln ein optimales konstruktiv/technisches Konzept für ein Bauvor-
haben und optimieren die Nutzungen unter dem Blickwinkel der wirtschaftli-
chen Bauführung. Von der Konzeption der baulichen Grundlagen des Bauvor-
haben, über die Abwicklung, bis hin zur Durchführung sind wir für Sie da! Die 
Kalkulation, die Überwachung der Bauabläufe, die Koordination und die Klärung 
wirtschaftlicher Baumethoden - All das können Sie getrost ist unsere Hände 
legen. Wir werden kostenmäßig und qualitativ die besten Entscheidungen für 
Sie treffen um ein bestmögliches Ergebnis zu erzielen.

GERSTL BAU GmbH & Co KG 

Referenzmappe

4	 Generalunternehmerleistungen  
4	 Bauträgerschaft
4	 Fertigteilbau
4	 Spezialgründungen

4	 Fertigmassivhaus
4	 Projektentwicklung
4	 Planungsleitung
4	 Wohnungsbauten

4	 Geschäftsbauten
4	 Krankenhäuser
4	 Pflegeanstalten
4	 Hochwasserschutz

4	 Industriebauten
4	 Schulen und Kommunaleinrichtungen
4	 Fertigung und Logistik
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BVH Erweiterung Landeskrankenhaus Vöcklabruck

Ort, Anschrift A-4840 Vöcklabruck, Dr. Wilhelm-Bock-Straße 1

Bauherr LKV Krankenhaus Errichtungs- u. Vermietungs GmbH, A-4020 Linz, Rudolfstraße 53, Tel.: +43 (0) 732/700991-402

Architekt  

Ausgeführt als AuftragssummeBaumeisterarbeiten 5 - 10 Mio. EUR

Ausführung durch ErrichtungszeitraumARGE LKH Vöcklabruck "RB22" Jul 2006 - Apr 2008
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Die Erweiterung des LKH Vöcklabruck umfasste den
Bau eines neuen Strahlenzentrums, die Aufstockung der
Palliativstation sowie die Errichtung einer
dreigeschossigen TG und eines neuen EDV-Zentrums.

Die  Primärkonstruktion besteht im Wesentlichen aus
Stahlbetonsäulen mit unterzugslosen Stahlbetondecken.
Bei Säulen mit Installationsführungen wurde eine
spezielle Säulenkopfausbildung vorgesehen.

Die Strahlenbunker wurden mit bis zu 2,00 m starken
Stahlbetonwänden und -decken aus Barytbeton
ausgeführt.

Das EDV-Zentrum, ein quaderförmiges Bauwerk mit
Erdgeschoss und zwei Obergeschossen, wurde als
Stahlbetonskelettbauwerk konzipiert, mit Stützen und
glatten Decken ohne Unterzügen. Stahlbetonscheiben
bei den Stiegenhäusern dienen als aussteifende
Elemente.

Die Tiefgarage wurde als dreigeschossige, unterirdische
Garage mit dazugehörigen Technikräumen für
Brandrauchentlüftung, Garagenlüftung und
Sprinkleranlage, sowie Lagerräume geplant.
Die erdberührenden Außenwände wurden als
Bohrpfahlwände ausgeführt, die Zwischenräume
zwischen den Bohrpfählen mit Spritzbeton ausgefüllt.
Stahlbetonstützen tragen die unterzugsfreien
Stahlbetondecken.

Der Neubau des Strahlenzentrums
-(Strahlentherapie und Nuklearmedizin) erfolgte im
Norden des Hauptgebäudes, neben der Rot-Kreuz-
Station. Das Gebäude besteht aus einem EG und
einem 1. OG, ist voll unterkellert und für eine
Aufstockung um ein weiteres Geschoss gerichtet.

Eine verglaste Brückenkonstruktion im 1. OG
verbindet den Neubau Strahlenzentrum und das
Hauptgebäude.

Im EG befinden sich überwiegend Einrichtungen
der Strahlentherapie, im 1. OG die wesentlichen
Einrichtungen der Nuklearmedizin.

Im 1. UG sind alle für den gemeinsamen Betrieb
der Strahlentherapie sowie der Nuklarmedizin
notwendigen Räume, wie Personalgarderoben,
Lagermöglichkeiten und haustechnischen Anlagen
situiert.

Die Palliativstation wurde um ein 1. OG erweitert,
wobei die Arbeiten bei laufendem Betrieb im
angrenzenden Hauptgebäude durchgeführt
wurden.

Kennwerte
TG-Abstellplätze: 452 Stk.
Fläche pro Geschoss: 4.400 m²
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